
Schenkt der Braut

Dinner oder Toilette Waaren.

ES ist da« verständigste Geschenk, an das Sie denken können.

Etwas, daS für da« neue Heim absolut nothwendig ist. Und unser
großartiger Vorrath und niedrige Preise machen den Ankauf erstaun-
lich leicht.

Wir halten nur Waaren von aner-

kannter Güte und unser Borrath
strotzt von raren Bortheilen.

Erdgeschoß.

o

Reuer Lade«,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanua Ave.

Sßlverstone,
A»gr«licht Spezialist,

Statltet seit !88S,

»plische Wahren durch
WM schnellen Villaus u»d

kleinen Presii un>,»s,y«i.

einer r-llae solid gölte

,aea»tiee», alle« da« er «erlausi, satlisch um SN
Pioje»! dillgier al« a»d«r«»o. E« ift «i» ge-
wöhllliche« «orl-mmoiß, in de» Zeit»ngen ,u
lesen »on einem Pfan^ii^
Waare» an,e?gl ade, Sie tonnen «»sicher! sein,
das r« Borideil- si»d. »« wird am Snde
dezahle», Sil«,ft»»>'« Oi»isch>» Parlor »» de-

»» Idre -pirsche» Woare» t» erlangen^

Sil»ersto»e « Optische» P«rlor,

Wm. Trostel,

deutscher Metzger
lllb Jackson Stra?,

tieseri die kin»«n «ürfte in H«d« »,rt i »»>

e»«s» alle »orien Irische» ,»d «i»>e»i<ell«i
Fleisch. «a»»seit» » > ».

E. Luther,
Uhrmacher und

Juwelier.
ist umzogen nach dem

Zweiten Stock des Coal
Exchange Gebäudes,
gegenüber dem Globe Warehouse.

«on laschenubr«» und

Juwelen eine Spezialität.

Miller <K Heukelman,
Sr»»deige»th»» Händler.

Aeuer-, Leben»- und Unfall»
Berflcherung.

Venoaliuna-on Hausei». s»»Ie «olletlio» »o»
Mieihe wird «dernommen.

Offiee, Z!»»er S7-Z8 «,rr «e»i»»e,
v»shi»>t»» A»e»»e.

»»ch ose» Dienstag und Samstag «den» «on
dt« iw Uhr. sAI« Telephon.) St»l»

A. Co«rad äe Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
s«» Wyoming «venue.

Ecranton, Pa.
«te« Telephon, 35«?», Reue« ttk.

Zohn Sct)adt,
Allgemeine versictierung,

«K» «enter Straße.

! Stadt und Couuty.

Da» 13. Regiment wird am Abend
de» 3. Juli für sein jährliche» Feldlager
nach Mt. Grelna abdampfen.

Shendor Fenez, der überführte
Mörder der Frau Lizzie Howarth von
Throop, wurde Montag Abend dabei

Hemd anfertigte und da er mehrere
Abende zuvor ein gleiche« that, so nimmt
man an. daß er Selbstmord beabsichtigt
und er wird genau beobachtet.

Eine Probe des Hochwafferdrucke«
wurde Montag Morgen gemacht und
erwies sich als ein Elsolg, denn drei
ströme konnten über das Mear« Ge-
bäude. da« höchste in der Stadt, gesandt
werden, während ein schlauch mit einer
zwei Zoll Schnauze den Strom 20 Fußüber da» gleiche Gebäude trug.

In der Wohnung de« Metzger«
Joseph Weiß an Green Place entstand
Montag Morgen durch ein Streichholz
daß e« etwa« Mühe machte, die noch im
Bett liegenden Linder au« dem Gebä»de
zu schaffen. Diese« gelang aber und

auch die Flammen konnten bewältigt
werden, ehe sehr großer schaden ange.

richtet war.
Die D. >k H. Eompanie wird dem

Projekt einer gepflasterten Landstraße
durch da» County weiter opponiren,

sammlung der Scranton Handelsbe-
hörde reichte Jame« H. Torrey, An-
walt derselben, eine Resolution ein, die
vorsieht, daß ein Comite ernannt wer-
den soll, um die Sache zu untersuchen
und der Behörde darüber zu berichten.

genommen.
Die Begnadigung»-Behörde de«

Staate« verweigerte e» am Donnerstag,
da« Urtheil von Nickolau» De Mazio,
der letzten Juli seine Gattin zu Old
Forge ermordete, in lebenslängliche
ZuchlhauSstrase umzuändern, und wenn
lein Ausschub in dem Fall erfolgt, so
wird er sein Verbrechen am SS. Juli am
Galgen büßen müssen, wie vom Gouver-
neur angeordnet. Seine Advokaten
machten geltend, daß er irrsinnig war,
al» er die That beging.

G. von^Facloryville^
im linken Arm todt ausgefunden. Der
Eoroner kam nach einer Untersuchung zuder Ueberzeugung, daß der Mann
Selbstmord beging, aber seine Freunde
und Bekannten erklären, daß diese«
kaum wahrscheinlich ist, sondern daß un-
zweiselhast ein Zufall vorliege.

Nachdem C. B. Cooper von Brook-
lyn, dem der Kontrakt für die Reparatur
des Asphalt Straßenpflaster» überwie-

sen worden war, es verweigert hatte, die
Arbeit in Angriff zu nehmen, überwie»
man

dei/verschiedenen
Zustand setzen. Der Kontrakt lautet
auf sllns Jahre. Cooper wird die al»
Sicherheit hinterlegten t iIXX)verlieren
müssen.

Der jährliche WaldauSflug de«

»Clam Bake-, findet am nächsten Sonn-
tag, den 27. Juni, zu Camp Smrich,
!lltoosic, werden Freunde der

Besuch, denn diese« jährliche Ereigniß

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey. SIS Pine Str.

Da« große Sä»gerfesi.
Die überwältigenden klänge de« deut-

schen Liede» haben in New Jork bereit«
am ersten Tage de» von dem nordöst-
lichen Sängerbund von Amerika veran-

stalteten Sangersest glorreiche Triumphe

gefeiert. Nachdem am Sonntag Nach-
mittag ein ?Sacred Concert", bei dem
etwa 3<XXI «Elementar- und ISO) Hoch-
schüler mitwirkten, Tausende von vesu-
chern angelockt und begeistert hatte, fand
am Abend zu dem ersten großen Fest-
konzert, da« um v Uhr 1b Min. in dem

«onzertsaat de» Madison Square Gar>
den seinen Ansang nahm, eine wahre
Völkerwanderung statt. Der Riesensaal
war bi» aus den letzten Platz gefüllt.
Hervorgehoben zu werden verdient, daß
unter den Besuchern vitle Amerikaner
waren, aus die die Melodieeo deutscher
Lieder wie bezaubeend wirkten. Äanz
besonder» ausdrucksvoll waren
träge de» Massenchor» .Schäfer» Sonn-
tagslied- ; da» .Soldatenlied" von «d.

itremser; .Au» der Jugendzeit" von R.
Nadecke; .Zu Straßburg aus der lan-
gen Brück- von C. Hirsch; und

golk» at Home" von F. Ban der Stu-
cken. Al» Solistin wirkt« in diesem
Konzert die berühmte Sängerin Frau
SchunianN'Heink mit. Sie sang Reci-

tative und Arie au» .Euryantte" («g-

-latinen-Arie) von E. M. o. Weder und

die Arie au« .Titu»" von Mozart und
wurde natürlich, wie nicht ander» zu er-

warten, mit rauschendem Beifall be-
lohnt.

Bürgermeister McElellan hielt bei
dem iLnipsang» »onzert die Willkomm-
rede und zollte den Deutschen wärmt
Anerkennung dafür, daß sie im amerika-
nischen Lolke den Sinn für Musik und

Gesang so segensreich entwickelt haben.
Montag Nachmittag und Abend fand

im Madison Square Garden da» Prei»-
singen der County- und Städte-Ber-
bände erster, zweiter und dritter «lasse
statt. Zu den Städte- und County-
Vereinigungen gehören die solgenden

Bereine: Bereinigte Sänger von New-
ark. N. I.; Bereinigte Sänger von
Brooklyn, N. N-; Bereinigte Sänger
von Philadilpbia. Pa.; Vereinigte

Sänger von Baltimore, Md.; Ber-
einigte Sänger von Hudson County, N.
I.! Vereinigte Sänger vonLong Is-
land City, N. I.; Bereinigte Sänger
von Atlantic Couniy, N. I.

Gesangvereine erster «lasse sind:
Jersey Cily Liederkranz. Jersey City.

N. I.; Williain»burger Sängerbund,
Brooklyn, N. I.; Hartsord Sänger-
bund, H-rtsord, Sonn.; Germania
Männerchor. Baltimore. Md.; Jun-
ger Männerchor, «cranton, Pa.

An dem Wettsingen um den Kai-
serprei» werden die solgenden Vereine
theilnehmen: Kreutzer Ouartett-Clud,
New Hork City; «toncordia Gesang,
verein, WilleSbarre, Pa.; Junger
Männerchor, Philadelphia, Pa.; M.
G. B. Germania, Newark. N- I-,
und Gesangverein Arivn, Baltimore,
Md.

Die Preisrichter sind: Prof. Mas
Mayer Olbersleben. Würzburg. Bay-
ern ; Prof. Gustav Wohlgemuth, Leipzig,
Sachsen; Herr Mar Spicker. New
Jork; Herr Arthur Mee». New Jork,
und Pros. Corneliu» Rubner, New

York.
Die eigentliche Festrede hielt am Mon-

tag der deutsche Botschafter in Washing-

ton, der in zündenden Worten den Sän-
gern seine Anerkennung für ihre Ber-
dienste um den Männergesang und die

gekommene Preisrichter Gustav Wohlge-
muth hielt ebens-U« eine Rede und be-
sürwortete die Bereinigung aller deut-
schen Sänger der Welt zu einem großen
und mächtigen Bunde; ein Borschlag,
der mit riesiger Begeisterung ausgenom-

Aeine ersten Preise.
Weder Scranton noch WilkeSbarre

haben erste Preise errungen. Für den

»aiserprei» stehen der Junger Männer-
chor von Philadelphia und da» Kreutzer
Quartett von New Jork gleich-SS
Punkte?, dann folgen die Germania
von Newark, Concordia von Wilke»barre
und Arion von Ballimore.

Bei dem Preiibewerb der Vereine er-

ster «lasse gewann der Willi-mSburger
Sängerbund von Brooklyn ersten Preis,
dann solgen Junger Männerchor von
Scranton, Liederkranz von Jersey Eity
und Germania von Baltimore.

In der dritten und vierten Klasse
waren die Concordia und der schweizer
Männerchor, beide von Philadelphia,
ersolgreich. Da» nächste Sängersest
findet in Philadelphia in ISIS statt.

(Wir gedachten, einen längeren Be-
richt über da» Sängersest zu bringen,
wie auch über da» BundeSturnsest in
Cincinnati, aber der Scherifs hat uns
im letzten Augenblick einen Strich durch
die Rechnung gemacht. Na« wir werden

ihm dasür eine Gegenrechnung machen.
Die Redaktion.)

Die Lackawanna Trust Eompanie
hat das an ihre Bank angrenzende Ful-
ler Eigenthum an Lackawanna Avenue,
jetzt vou der Taylor-Browning Compa-
nie denutzt, zum Prei» von Ivo,(XKZ

käuflich erworben und wird e» später
zur Vergrößerung ihrer Bankräumlich-
keiten einrichten.

Während der Sommervakanz fin-
det in dem Erdgeschoß der evang. luth.
Zion» «irche an Misflin Avenue unler
Leitung von Pastor A. O. GaUenkamp
deutscher «chulunterricht statt und zwar
die ersten drei Tage seder Woche, von g
bi» lS Uhr Vormittag». Irgend ein

«ind kann kommen, und wer wünscht,
daß sein Kind deutschen Unterricht er-
hätt, sollte nicht verfehlen, dasselde in

diese Schule zu senden.

Sctieri?'s>oerkauf

Werthvollem Grundeigenthum,

Freitag, 16. Z»li ISO9.
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E« wird Deutsch gesprochen.

Dritte Stati-nal Bank,
«apital »S««,0V«. Ueberschn» (,erdie»t) »l,«v«,00».

OrganiAr» IB7S.

Bereinigten Staaten Depositum
Da« «dren»er,eichnii »er Raiional «anten stell, dies« Ban, er»en« in derS,ad, seran»n. s-chsten« im Sias, nnd achien« inden Ber. Sia^ie».

Offen Samstag »bend« 7 bi« 8 Uhr.

Forni»

Alpenkrüuter
ist ein Heilmittel, welche« die Probe eine» über hundert Jahre langen
Gebrauchs bestanden hat. «r reinigt das Mut. ftärlt und belebt das
glmze System, und verleiht den Lebensorganen Stärle und Spann-

Au« reinen, Gesundheit »ringenden Wurzeln und Kräutern berge-
stellt, enthllt er nur Bestandtheile, welche Gute« thun. Er tat al»
Medizin nicht seines Gleichen in Fällen v«n La Grippe, Rheuma«»-»us, Magen-, Leder, und Ninen.Leiden.

vr. Peter?sdroe> k Boos Lo. Ldicsxo

«- I«, »

gen John Schul«
reffen vom 5 Mai l9»t, iinwaltaedüheen und
»ostl» Zudgmiü, >1!o. 701, Se»t. Ter«i»
IR>7. g>. ga i»m De»,. Termin IW9.

S. Delane», Anwalt.

>!? I ?/«uVuß in groM und"l!»
Aus i» Ti«se. Ist daffelde Sign»»»», üder-
schrieben durch John und Ar»» a»

!--law-nna' i!°«n>, t« Deedduch R°. ISV,
Seil« ZOS. Alle« »erdifferi. mit einem j»ei-
stockig» hölzernen Wohnhaus«. Kohle» und

gen" «r!rg"
Hiessen »om >7. I»»i tsos. »»«aligedühren
u»d Soften. Ixdgmeni No. Kl7, Si»«n»dei
Terr»i» IMS, Bi. ga. >»m Sept. Tm»>» 1909.

Ja»«« Bardaer Sandeis»»,
»»»all

All da« genannt! iigenihum »ied »»r gege»

P. F. Talpi». Scheriff.
Scheiiff«am>, Scranto». ?a? r»n»erstag, de»

2t. I»»i 1909.

-Au, Britisch - Ostafrika ist die
Nachricht eingetroffen, daß Sx-Prcisident
Roosevelt augenblicklich an einer Augen-
krankheit leidet, die die Farm von Far-
beudlindheit angenommen hat.


